
´Ingo Oschmann wird die
Bahn-Wahn-Comedy-Revue
am Samstag, 2. Juli, ab 20 Uhr
moderieren.
´Der Fokus liegt diesmal auf
Comedy statt Kabarett.
´Gäste sind Kalle Pohl (Sie-
ben Tage – sieben Köpfe),
Lisa Feller und Murat Topal.
´An die Revue schließt sich
dieAfter-Show-Party mitBar-
ney’s Boogie Train & the Sil-
verettes an. (sf)

¥ Betrifft: Berichterstattung
über die Brände in der Senne.

Erstens: Es ist normal, dass in
extremen Trockenzeiten die Ge-
fahr von Wald- und Heidebrän-
den in der Senne besteht. Nor-
mal ist aber auch, dass jeder Ver-
antwortliche weiß, dass man
sich auch entsprechend verhal-
ten muss. Nicht so die Briten,ob-
wohl gerade erst von Fritz Buhr
vorgewarnt: Jetzt nicht schie-
ßen! Kompromisse sind auch
diesmal faul. Schießen auch mit
Übungsmunition ist feuerge-
fährlich. Schutzbehauptung:
Feuer auch durch weggeworfene
Zigarette. Die kann wiederum
nur von einem übenden Solda-
ten stammen, da die Senne ja ge-
schlossen war.

Zweitens: Da zerstörten in ei-
ner gemeinsamen öffentlich-
keitsfernen Aktion Briten,
BIMA(Bundesanstalt für Immo-
bilien-Aufgaben) und Bezirksre-
gierung mit möglichst undurch-
schaubarer Verantwortung die
Sennestausseen. Die angebliche
Herstellung der Durchgängig-
keit war anders und preiswerter
zu erreichen. Kein Respekt vor
dem historischen Erbe, kein Res-
pekt vor der Vernichtung der zu-
sätzlichen Lebensmöglichkeiten
in den großen und kleinen
Schilf-, Sumpf und Wasserflä-
chen und vor der Vernichtung
der Wasserstellen als Tränken

für Wild und Heidschnucken-
und Wanderschafherden.

Und jetzt, vorhersehbar und
vorausgesagt, jetzt reichten die
vier neu angelegten Brunnen
beim Löschen nicht aus. Tank-
wagen und Güllewagen mussten
Wasser anliefern. Wie einfach
war es noch, als die Stauseen als
Löschteiche dienten, der Scha-
den wäre geringer geblieben.

Zeit für Bezirksregierung und
BIMA, die Verantwortlichen
zur Verantwortung zu ziehen.
Zeit, den politischen Schaden
fürdie Region– das bewusste Set-
zen von Fakten ohne Informa-
tion und Mitwirkung der Ge-
meinden, zu denen die Stauseen
gehören – wieder gut zu ma-
chen.

Es wird Zeit, die Sennestau-
seen wieder herzustellen.

Ulrike Krewet
33175 Bad Lippspringe

VON SIMONE FLÖRKE

¥ Altenbeken. „Es gibt meines
Wissens keine Kommune in
der Republik, die sich zu den
Themen Eisenbahn und Kultur
in dieser Weise engagiert“: Das
sagt Marion Renner, Marke-
tingchefin der Gemeinde Alten-
beken, bei der Vorstellung des
Programms für die fünften Ei-
senbahn- und Kulturtage „Vi-
vat Viadukt“ vom 1. bis 3. Juli
in der Eggegemeinde mit Stolz.

Erwartet werden dazu als Son-
derzüge zwei Elektro-, fünf Die-
sel- und drei mit Kohle beheizte
Dampfloks. Die älteste Teilneh-
merin hat 117 Jahre auf dem Bu-
ckel: Die Kleinbahn Franzburg
wird auf dem Tieflader anrollen
und Motiv für zahlreiche Fotos
werden. Erstmals wird es eine of-
fizielle Eröffnung am Freitag um
17 Uhr im Eggemuseum geben.
Zeitgleich startet der Bambini-
lauf beim achten Viadukt-Volks-
lauf, bei dem im Anschluss an-
spruchsvolle Strecken bis zehn
Kilometer zurückgelegt werden.
Der Freitagabend klingt mit der
Vivat-Party-Nacht und der
Band Starlight Excess aus.

Bis zum Open-Air-Abschluss-
konzert des Bahnorchesters Al-
tenbeken am Sonntagabend un-
ter der Leitung von Fabian Kuh-
nen erwartet die Besucher am
Samstag und Sonntag ein Pro-
gramm, das sich sehen lassen
kann. So wird es nicht nur auf
der Schiene rund um den Bahn-
hof, sondern im gesamten Ort
dampfen: Dank eines histori-
schen Fuhrparks mit dampfge-
triebenen Fahrrädern, Autos,
Motorrädern, Traktoren oder
Dampfmaschinen – und Mit-
fahrgelegenheiten: „Es dampft
und zischt an allen Ecken“, sagt
Marion Renner lächelnd. Zu-
dem werden die Mitglieder der
Freiwilligen Feuerwehr Salzber-
gen eine 110 Jahre alte, voll funk-
tionstüchtige Dampf-Feuer-
spritze zeigen.

Die Schlepptenderlok 23 042
wird Pendelfahrten für die Besu-
cher nach Paderborn und zu-

rück anbieten. Und die legen-
däre Rheingoldlok E 10 1239
rollte schon am Samstag nach Al-
tenbeken an. Dazu gibt’s den
MoBa-Train, die Fundsachen-
versteigerung, Eisenbahnmo-
delle von der Spur Z bis zur Gar-
tenbahn oder den Markt und die
Ausstellungen für Modellbauer.
Die Gäste können den Lokfüh-
rern und Heizern über die Schul-
ter schauen, die Versorgung der
Stahlrosse auf dem Areal der
Westfälischen Almetalbahn mit-
erleben, beim Beladen mit Koh-
len oder mit Wasser zuschauen.
Hinzu kommen Entenrallye, die
Eon-Smart-erleben-Tour, die
Viadukt-Beleuchtung, die ver-
größerte touristische Meile oder
geführte Wanderungen.

Kulturell liegt der Fokus auf
der Bahn-Wahn-Comedy-Re-
vue am Samstagabend (siehe
Info-Kasten) und dem musikali-
schen Programm am Sonntag,
an dem sich viele heimische Mu-
siker und Chöre beteiligen.
Überhaupt, so betont Bürger-
meister Hans Jürgen Wessels,
steht und fällt Vivat Viadukt mit
dem Engagement der vielen Eh-
renamtlichen, Helfer, Unterstüt-
zer und Sponsoren. „Ohne sie
wäre esnicht möglich, die Veran-
staltungen kostenfrei anzubie-
ten“, sagt er mit Blick auf ein
Budget von 130.000 bis 140.000
Euro. „Für so ein Fest eine rela-
tiv kleine Summe.“

¥ Delbrück-Westenholz (br).
„Es ist vollbracht – der Wieder-
aufbau ist geschafft!“ Mit diesen
Worten lud die Familie Borg-
meier-Riekena zu einem Danke-
schön-Fest ein. Ein Großbrand
hatte am 25. August 2010 das
Wohngebäude und Teile der
Tischlerei zerstört.

Danach arbeiteten neun Mo-
nate lang die Architekten und
Handwerker auf dem Firmenge-
lände am Randweg in Westen-
holz. Nun kamen Familienange-
hörige, Nachbarn, Freunde,
Kunden sowie Vertreter der Feu-
erwehr Delbrück Löschzug Wes-
tenholz und des Technischen
Hilfswerks (THW) Paderborn
zur Einweihungsfeier.

Zuvor segnete der Geistliche
Rat Wilhelm Dierkes die neuen
Produktions- und Lagerge-
bäude. Statt Blumen und Ge-
schenken bat die Familie um
eine kleine Spende. Zusammen-
gekommen sind zwei schöne
Geldbeträge, mit denen sich Ing-
rid und Johannes Borgmeier so-
wie Thorsten Borgmeier-Rie-

kena jetzt bedankten.
Über 500 Euro zur Förderung

der Jugendarbeit freute sich der
stellvertretende THW-Ortsbe-

auftragte Alfons Bökmann.
1.000 Euro nahmen Kassierer
Markus Müller, der stellvertre-
tende Löschzugführer Bernhard

Horst und Vize-Kassierer Fried-
helm Schmidt als Unterstützung
zur Finanzierung der neuen Feu-
erwehruniformen in Empfang.

¥ Kreis Paderborn/Delbrück
(my). Landrat Manfred Müller
steht auch in den kommenden
vier Jahren als Vorsitzender an
der Spitze der Touristikzentrale
Paderborner Land. Bei der Mit-
gliederversammlung in Del-
brück (die NW berichtete)
wurde er einstimmig wiederge-
wählt. Sein Stellvertreter ist der
Bad Lippspringer Bürgermeis-
ter Andreas Bee. Das Amt der
Schatzmeisterin
übernimmt
Nadja Danne.

Außerdem ge-
hören dem enge-
ren Vorstand ne-
ben Geschäfts-
führer Herbert
Hoffmann Karl-
Heinz Schäfer
für die Stadt Pa-
derborn (Kom-
mune mit den
meisten Gästean-
künften) und Bürgermeister
Winfried Menne (Stadt mit den
meisten Übernachtungen) an.
Eigentlich wäre dieser Vor-
standssitz der Stadt Bad Lipp-
springe zugefallen, doch da die
Badestadt bereits durch Andreas
Bee im Vorstand präsent ist, fiel
die Wahl auf Bad Wünnenberg.

Delbrücks Bürgermeister
Werner Peitz warb für das Festi-
val des Sports unter dem Motto
„Mission Olympic“ am ersten
Juli-Wochenende und kündigte
eine gemeinsame Marketing-Of-
fensive mit den Nachbarn in Hö-
velhof an.

Tobias Valentien, Fachbe-
reichsleiter Tourismus bei der
Ostwestfalen-Lippe-Marketing,
stellteden Masterplan Teutobur-

ger Wald 2015
vor. Mit 6,4 Mil-
lionen Gästen im
Jahr, die rund 2,6
Milliarden Euro
ausgeben, gehört
der Teutoburger
Wald zwar zu
den größten Rei-
seregionen in
Nordrhein-West-
falen, doch die
Gästezahl sta-
gniert. Zwei Drit-

tel der Gäste sind Tagestouris-
ten. Zu den Stärken gehören Ge-
sundheit, Wellness, Radeln und
Wandern. Die hohe medizini-
sche Kompetenz wertete Valen-
tien als Alleinstellungsmerkmal.
Zu den vorhandenen Qualitäts-
mängeln gehört ein Investitions-
stau in vielen Bereichen.

¥ Kreis Paderborn. Schöner Er-
folg für drei Schüler aus Del-
brück und Hövelhof: Beim 41.
Internationen Jugendwettbe-
werb der Volksbanken (Motto:
„Zuhause! Zeig uns deine
Welt!“) errangen Teilnehmer
aus der Region acht Landes-
preise.

Ein mit 200 Euro dotierter ers-
ter Landessieg ging an den acht-
jährigen Delbrücker Benedikt
Sunder von der Grundschule in
Boke. Einen dritten Landespreis
(100 Euro) sicherten sich die
14-jährige Paderbornerin Anto-
nia Stiegemann (Gymnasium

St. Michael in Paderborn), der
achtjährige Niklas Volke aus Bü-
ren (Grundschule Brenken), die
15-jährige Carmen de Groote
(Heinz-Nixdorf-Realschule Bü-

ren) und die 17-jährige Salzkot-
tenerin Andrea Solodov (Gym-
nasium Antonianum Geseke.

Komplettiert wurde der Er-
folg aus heimischer Sicht durch
die achtjährige Nadine Bardehle

(Liboriusschule Salzkotten),
den gleichaltrigen Christian
Kemper (Katholische Grund-
schule Verne-Verlar), und die
14-jährige Daniela Fortströer

aus Hövelhof, ( Gymnasiums St.
Michael in Paderborndie für
ihre Bilder je einen Landesför-
derpreis in Höhe von 50 Euro er-
hielten.

Der weltweit größte Malwett-

bewerb hat auch in diesem Jahr
wieder zahlreiche Schüler zum
Mitmachen angeregt. Allein im
Kreis Paderborn fanden 131
Schulen das Thema so interes-
sant, dass sie es im Kunstunter-
richt aufgriffen. Bei den beteilig-
ten Volksbanken gingen danach
fast 12.000 Arbeiten ein.

Die Beiträge von Benedikt
Sunder, Antonia Stiegemann,
Niklas Volke, Carmen de
Groote und Andrea Solodov
wurden als Landessiegerbilder
an die Bundesjury weitergelei-
tet. Dort gibt’s am Monatsende
weitere Gewinnchancen.

Comedy-Revue

Stauseen fehlenzumLöschen

Vor der Lok am Eggemuseum: Wolfgang Bauch, Streckenmanager der Deutschen Bahn, Bürgermeister
Hans Jürgen Wessels, Dieter Vollmer von Eon Westfalen-Weser, Marketingchefin Marion Renner und Josef
Freiherr von Twickel von der Westheimer Brauerei (v. l.) mit dem neuen Plakat. FOTO: SIMONE FLÖRKE
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¥ Altenbeken. Beim Zeitungs-
projekt des HoT Schwaney sind
noch einige Plätze frei. Kinder
und Jugendliche zwischen 10
und 14 Jahren stellen bei diesem
Kurs ein „Schwaneyer Extra-
blatt“ zusammen. Vorkennt-
nisse – auch besondere Schreib-
fähigkeiten - sind nicht nötig:
wichtig ist nur die Freude an der
Redaktionsarbeit. Die Treffen
finden bis zum 16. Juni immer
donnerstags von 16.30–17.30
im HoT Schwaney statt. Da in
dieser Woche der Kurs ausfallen
muss, findet das nächste Treffen
am 19. Mai statt.

¥ Hövelhof. Kraft- undKonditi-
onstraining für Männer: In die-
sem Kursus der Volkshoch-
schule können die Teilnehmer
Kraft,Kondition und Beweglich-
keit trainieren, ganz nach dem
Motto „Wer rastet, der rostet“.
Der Kursus, unter der Leitung
von Günter Düsterhus, beginnt
am Montag, 16. Mai,
20.15–21.45 Uhr in Hövelhof,
Turnhalle Salvator Kolleg, Salva-
torstr. 45. Anmeldungen nimmt
die Geschäftsstelle Hövelhof un-
ter Tel. (0 52 57) 5 00 92 14 entge-
gen.

¥ Altenbeken. Die Westkompa-
nie Altenbeken feiert am kom-
menden Wochenende, 14. und
15. Mai, ihr Frühlingsfest. Dazu
lädt der Vorstand in das Festzelt
auf Bruns Wiese in der Bade-
straße alle Schützenfamilien,
Mitbürger ein. Den Auftakt bil-
det am Samstagnachmittag die
Seniorenfahrt der älteren Schüt-
zen. Treffpunkt ist um 13 Uhr
beim Eggemuseum.

Am Abend beginnt um 20
Uhr der Festball im Festzelt un-
ter dem Motto: „Pop und Rock,
das Beste aus den 70ern, 80ern,
90ernund von heute“. Der Sonn-
tag beginnt mit dem Kaffeetrin-
ken um 14 Uhr, bei dem es am
Kuchenbuffet eine große Aus-
wahl an selbstgebackenen Ku-
chen gibt. Eine große Verlosung
mit vielen Preisen findet gegen
16.30 Uhr statt.

¥ Bad Lippspringe. Im Vorbei-
gehen hat ein unbekannter Dieb
am Montag in der Bad Lipp-
springer Fußgängerzone meh-
rere T-Shirts von einem Kleider-
ständer vor einer Boutique ge-
stohlen.

Der Täter näherte sich aus un-
bekannter Richtung dem Mode-
geschäft in der Arminiusstraße.
Er schnappte sich einige Damen
T-Shirts von einem Ständer, der
vor dem Geschäft stand. Auf der

Flucht in Richtung Kaiser-
Karls-Park steckte er die Beute
laut Zeugenaussagen in eine
gelbe Plastiktüte, so die Polizei.
Der Dieb tauchte im Kurwald
unter. Er soll etwa 190 cm groß
sein und schwarze extrem kurze
Haare haben. Bekleidet war der
Unbekannte mit einer dunklen
Jeanshose und einem bunten
T-Shirt.

Hinweise an die Polizei unter
Tel. (0 52 51) 306-0.

WiederaufbaufürgutenZweckgefeiert
Nach dem Großbrand weiht Familie Borgmeier-Riekena die neue Tischlerei ein

Führungspitze: Landrat
Manfred Müller.

EsdampftundzischtinallenGassen
Eisenbahn- und Kulturfest Vivat Viadukt vom 1. bis 3. Juli in Altenbeken

B r i e f e a n d i e L o k a l r e d a k t i o n

Leserbriefe geben ausschließlich
die Meinung des Verfassers wie-
der. Die Redaktion behält sich
sinnwahrende Kürzungen vor.
Fassen Sie sich bitte kurz. Ano-
nyme Zuschriften werden nicht
berücksichtigt. Falls Sie per
E-Mail schreiben, geben Sie
bitte Ihre Adresse und Telefon-
nummer mit an. So können wir
überprüfen, ob der Leserbrief
wirklich von Ihnen stammt.

Gewinner aus Boke, Brenken
und Büren

Zeitungsprojekt
fürTeenys

Kursus fürkräftige
Männer

Westkompanie feiert
Seniorenfahrt, Festball und Kaffeetrinken

VorBoutique T-Shirts geklaut
Dreister Ladendiebstahl in Fußgängerzone

StehenzuihrerTischlerei: Ingrid und Johannes Borgmeier sowie Thorsten Borgmeier-Riekena (v. l.) mit
Vertretern des Technischen Hilfswerks und der Feuerwehr. FOTO: REGINA BRUCKSCH

Marketing-Offensive
imNordendesKreises
Müller bleibt Vorsitzender der Touristik-Zentrale

AchtLandespreiseimPaderbornerLand
Jugendwettbewerb der Volksbanken entschieden
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